
Liebe Eltern, liebe Familien unserer Schulen, 

zunächst darf ich mich an dieser Stelle bei allen Kollegien unserer Schulen für das besonnene und 

deeskalierende Verhalten in den letzten Tagen bedanken. Sie haben damit Voraussetzungen 

geschaffen, dass wir in den nächsten Wochen diese schwierige und bisher einzigartige 

Herausforderung gemeinsam bewältigen können. Auch Ihnen liebe Eltern danke ich für das 

verantwortungsvolle Handeln, ob in der beruhigenden und angstnehmenden Begleitung Ihrer Kinder, 

der individuellen Vorbereitung und Durchführung von Schutzmaßnahmen zur Unterbindung von 

Infektionsketten oder bei den Überlegungen zur Organisation von Betreuung in den nächsten 

Wochen.  

Das Coronavirus hat in der letzten Woche auch eine Schule der Edith-Stein-Schulstiftung  ganz 

konkret erreicht. Nach dem bestätigten Infektionsfall an der St. Mechthild-Grundschule in 

Magdeburg  wurde die Schule geschlossen und verschlossen. Für diese Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter wurde vom Gesundheitsamt eine häusliche Isolierung angeordnet. Seit Freitag sind 

unsere Schulen in Halle vorsorglich geschlossen. Gleiches gilt ab heute für alle Schulen und 

Kindertagesstätten unseres Landes bis zu den Osterferien. Bis heute gibt es an unseren Schulen 

keinen weiteren bestätigten Infektionsfall. 

Als freier Träger verpflichtet sich die Edith-Stein-Schulstiftung ausdrücklich zur Unterstützung der 

staatlichen Maßnahmen bei der Eindämmung von Infektionsketten und  zum Schutz der Bevölkerung.  

Unsere Schulen werden die bereits in der vergangenen Woche begonnenen Vorbereitungen und 

Absprachen zur „kreativen“ Beschulung ohne oder unter eingeschränkten Schulbesuchen fortsetzen 

und zur Umsetzung bringen.  

Die Verantwortung für individuelle Lösungen in dieser besonderen Zeit obliegt vor Ort den 

Schulleitungen in Abstimmung mit ihren Kollegien.  Sollten sich die Bedingungen ändern oder neue 

Entscheidungen zu treffen sein, sind die Schulleitungen mit der Leitung der Edith-Stein-Schulstiftung 

sowie mit dem Landesverwaltungsamt und den weiteren verantwortlichen staatlichen Stellen im 

engen Kontakt. 

Für die Jahrgänge 1-6 halten unsere Schulen ein Betreuungsangebot bereit, wenn folgende 

Voraussetzungen zutreffen (Orientierung an staatlichen Vorgaben): Beide Eltern oder ein 

alleinerziehender Elternteil arbeitet in einem Bereich, der für die Aufrechterhaltung der wichtigen 

Infrastrukturen notwendig ist und diese Eltern keine Alternativ-Betreuung ihrer Kinder organisieren 

können. Zu den Arbeitsbereichen gehört beispielsweise die Infrastruktur des Gesundheitsbereiches 

(u.a. Kliniken, Pflege, Unternehmen für Medizinprodukte), Versorgung (Energie, Wasser, Lebens-

mittel, Arznei), Justiz, Polizei, Feuerwehr, Erzieher/innen, Lehrer/innen. In begründeten und 

notwendigen Situationen werden wir, so es uns möglich ist, die Angebote der Betreuung für die 

gesamte Zeit der Schulschließungen vorhalten. 

Wir vertrauen auf den uns begleitenden Gott,  dass wir die nötige Kraft und Weisheit erhalten, kluge 

Entscheidungen zum richtigen Zeitpunkt zum Wohle der uns anvertrauten Menschen zu treffen. 

Ich wünsche Ihnen allen sowie Ihren Familien für die nächsten Wochen eine sichere und gesunde 

Zeit! 

Freundlich grüßt Sie und bleibt mit Ihnen verbunden 

St. Lipowski 

Pädagogischer Vorstand 


